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1. Kreisklasse Herren BS

TTC Magni IV : MTV Braunschweig 
Freitag, 10.03.2023, 20:30 Uhr

TTC Magni IV stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren BS auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Magni IV in der 1. Kreisklasse Herren BS gegen
den MTV Braunschweig durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Krüger und Fakhim-Hashemi errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bauer /
Eickhorst-Hunger und Gacioch / Lüttgau, die Bauer / Eickhorst-Hunger letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Beilner / Fakhim-Hashemi verloren danach ihr Spiel wiederum gegen Bruhn /
Yildirim unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 7:11. Krüger / Flasche konnten danach
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Blume / Tiyong beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Martin Bauer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Sebastian Bruhn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Lange dagegenhalten konnte Daniel Beilner beim 2:3 gegen Christian Gacioch. Das Spiel, in das er
als großer Außenseiter gegangen war, verlor Beilner dennoch im 5. Satz. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Markus Krüger hatte seinen Gegner
Arda Yildirim beim klaren 11:8, 11:3, 11:4 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Mit 3:1 hatte Amir Fakhim-Hashemi im
Doppel gegen Mart Blume die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Matthias Flasche in der Begegnung
gegen Tom-Noah Lüttgau. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lüttgau zu Ende ging. Es dauerte
eine Weile, bis Silke Eickhorst-Hunger den Fünf-Satz-Sieg gegen Eric Tiyong unter Dach und Fach
hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam
Martin Bauer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Gacioch. Das war ein souveräner Sieg.
Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Beilner im Match gegen Sebastian Bruhn, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Beilner bei 14, während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Beim 7:
11, 11:8, 16:14, 11:9-Erfolg gegen Mart Blume kam Markus Krüger nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Blume
nun 12 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Amir Fakhim-Hashemi
gegen Arda Yildirim. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwischenzeitlich musste Matthias Flasche zwar einen
Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Eric Tiyong aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Magni IV nun ein Punkteverhältnis von 17:11 auf dem Konto,
während der MTV Braunschweig nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:17 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Grün-Weiß Waggum II (TTC Magni IV) bzw. gegen den VfL Bienrode
(MTV Braunschweig).

 Statistik:
 TTC Magni IV

Doppel: Bauer / Eickhorst-Hunger 1:0, Beilner / Fakhim-Hashemi 0:1, Krüger / Flasche 1:0 
Einzel: M. Bauer 1:1, D. Beilner 0:2, M. Krüger 2:0, A. Fakhim-Hashemi 2:0, M. Flasche 1:1, S.
Eickhorst-Hunger 1:0 

 MTV Braunschweig
Doppel: Bruhn / Yildirim 1:0, Gacioch / Lüttgau 0:1, Blume / Tiyong 0:1 
Einzel: C. Gacioch 1:1, S. Bruhn 2:0, M. Blume 0:2, A. Yildirim 0:2, E. Tiyong 0:2, T. Lüttgau 1:0


